
Vorlesung und Übung: 
Fortgeschrittene Außenhandelstheorie 
(Vorlesung: Jerger; Übung: Wiss. Mitarbeiterin) 
 

Termin und 
Ort: 

Vorlesung: Di, 8 --- 10 Uhr, W 113  
Übung: Mi 10 - 12 Uhr, CH 33.1.93 

Zielgruppe: Studierende der wirtschaftswissenschaftlichen Masterstudiengänge. Es 
werden grundlegende Kenntnisse in der Außenhandelstheorie vorausge-
setzt, wie sie beispielsweise in der Veranstaltung Außenhandelstheorie 
und ---politik des Bachelor-Studiengangs vermittelt werden. Ggf. kann 
dieser Stoff anhand der zur Verfügung stehenden Unterlagen (Skript und 
Übungsaufgaben) auch selbständig nachgeholt werden. 
 
Hinweis für Studierende anderer Fakultäten: Neben den genannten 
Kenntnissen der Außenhandelstheorie benötigen Sie solide Grundkennt-
nisse der mikroökonomischen Theorie, wie sie beispielsweise in den Ver-
anstaltungen Mikroökonomie I und II in der Studienphase I des Bachelor-
Studiengangs vermittelt werden. In Zweifelsfällen nehmen Sie bitte die 
Möglichkeit einer persönlichen Beratung wahr. 

Inhalt/Lernziel: Ziel dieser Veranstaltung ist es, aufbauend auf der Veranstaltung des 
Bachelor-Studiengangs „Außenhandelstheorie und ---politik‘‘ die Kennt-
nisse in Außenhandelstheorie zu erweitern und zu vertiefen. Insb. geht es 
dabei um grenzüberschreitende Interaktionen jenseits des „klassischen‘‘ 
Austauschs von Waren und Dienstleistungen (Faktormobilität und Handel 
mit Zwischengütern) sowie um die Implikationen unvollständiger Kon-
kurrenz für Handelsmuster und die handelspolitischen Optionen. 
Die Studierenden sollen mit dieser Veranstaltung an die neueren Ansätze 
und Forschungsfelder der Außenhandelstheorie herangeführt werden. Sie 
werden dadurch insbesondere auch in die Lage versetzt, sich an der 
essentiellen und immer wieder aufflammenden Diskussion um die 
Wünschbarkeit freien Außenhandels auf hohem Niveau zu beteiligen. 
 
 
Inhaltsübersicht: 

1. Ein Ricardianisches Modell mit (unendlich) vielen Gütern 
2. Internationale Faktormobilität I: Migration 
3. Internationale Faktormobilität II: Ausländische Direktinvestitionen 
4. Grenzüberschreitende vertikale Aufspaltung von Produktionsprozessen 
5. Neue ökonomische Geographie 
6. Handelspolitik bei unvollständigem Wettbewerb 
7. Regionale Handelsbündnisse 
8. Politische Ökonomie der Handelspolitik 
9. Globalisierung, Arbeitsmärkte und Sozialstaat 

Literatur und 
sonstige Mate-

Vorlesungsunterlagen, insb. ein ausführlicher Foliensatz zur Veranstal-
tung, die Sammlung der Übungsaufgaben und ggf. weitere Unterlagen 



rialien: sind zum download verfügbar auf der e-learing-Plattform GRIPS (Gemein-
same Regensburger Internetplattform für Studierende). Hier gibt es auch 
die Möglichkeit, an einem elektronischen Diskussionsforum zur Veranstal-
tung teilzunehmen. Der Zugang erfolgt über https://elearning.uni-regens-
burg.de/login/index.php. Für den Zugang zum System brauchen Sie einen 
„nds account‘‘ des Rechenzentrums. Für den Zugang zum Kurs Fortge-
schrittene Außenhandelstheorie brauchen Sie ein Passwort, das in der 
Vorlesung mitgeteilt wird. 

Prüfungsan-
forderungen: 

Es handelt sich um eine Veranstaltung im 

- Schwerpunktmodul Außenwirtschaft (Studiengang Volkswirtschafts-
lehre) 

- Pflichtmodul Internationale Volkswirtschaftslehre (Studiengang 
Internationale Volkswirtschaftslehre). 

 
Die Veranstaltung hat eine Wertigkeit von 6 Kreditpunkten. Die Klausur-
dauer beträgt 90 Minuten. Zu dieser müssen Sie sich im Anmeldezeit-
raum über FlexNow anmelden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4) Blockseminar:  


